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8² urer und Schloſſer.

trand , ich bin eine unglückliche Frau ! Mein Mann geht in
den Harem , er hat den Verſtand verloren !

Mad . Bertrand . Vielleicht durch Ihre Schuld , Frau Nach —
barin ! Sie haben ihm wohl heftige Vorwürfe gemacht
man muß bei ſolchen Gelegenheiten vorſichtig zu Werke gehen .
Er iſt noch zu neu im Eheſtande , iſt ſolche Auftritte nicht
gewohnt .

Henriette . Im Gegenteil , ich war nur zu gut gegen ihn
Aber ich werde mir ſchon Genugthuung verſchaffen . 805
gleich geh ich zu meinem Bruder , um ihm alles zu erzählen .
Er ſoll mir helfen !

Mad . Bertrand . Ihr Bruder ! Da werden Sie wenig
Troſt finden , denn mit Verwunderung habe ich von ſeiner
alten Magd gehört , daß auch er dieſe Nacht nicht nach Hauſe
gekommen iſt !

goger (eilt mit Handwerkern , Handwerkszeug , Maurergerät ,
Brecheiſen in den Händen, von rechts nach links vorüber ) .

Henriette . Wie ? Er auch ? Iſt das möglich ?
Mad . Bertrand . Es iſt wie ich ſage! — Eine feine Familie !

Einer wie der andere ! Was für ein böſes Beiſpiel für die
ganze Vorſtadt !

Henriette . Ich werde mit meinem Bruder ein ernſthaftes
Wort ſprechen .

Mad . Bertrand . Recht ſo —ich unterſtütze Sie ! Das iſt
eine Sache , die uns Frauen gemeinſchaftlich angeht !

Henriette . Sie haben ja gar keinen Mann !
Mad . Bertrand . Gleichviel ! Man weiß nicht , was ge—

ſchehen kann ! ( Sie geht nach hinten und ſieht nach rechts hinein. )
Aber ſehen Sie nur ! Warum laufen denn dort ſo viele
Leute zuſammen ?

Eine volksmenge , Männer , Frauen und Kinder , (eilt beim
Eintritt der Muſik hinten von rechts nach links vorüber ) .

Baptiſte (unter ihnen, kommt durch das Mittelthor ) .

Dreizehnter Auftritt .
Die Vorigen . Baptiſte nimmt die Mitte. Dann die Volksmenge .
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Baptiſte (erſchöpft)h). Welch ein Tumult dort in der Stadt

Ich ſag euch ja , es geht gewiß noch ſchief !
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Mad. Sertrand , Henriette . Was giebt ' s ?
Baptiſte . Ich ſah zwar nichts , doch ich fürchte den Zorn

des Böſewichts ,
Drum verbirg mich hier , denn es gilt leider mir !
Hört nur gleich ſind ſie hier !

Die volksmenge ( wird von links ſichtbar).
Mad . 6ertrand . Mein Gott , was kann das ſein ?
Henriette . Gott , meine Angſt , ſie tötet mich!
Mad . Bertrand . Euer Haus wird umringet .
Baptiſte . Fürwahr , ein ſchlechter Spaß ,

Der noch ins Grab uns bringt ,
Wir gehen alle drauf !

Alle drei ( wenden ſich nach rechts und bedecken das Geſicht mit den
Händen) .

Chor des volks . Seht , ſie nahn , ja, ſie nahn ! Das heißt Glück !
( Großer Lärm von links hinten. )

Roger (eine Brechſtange in hocherhobener Hand, eilt von links hinten
durch das Mittelthor herein) .

Leon von MRerinville und Irma (folgen ihm).
Die Menge (drängt nach).
Die Handwerker (ebenſo, mit Handwerkszeug , Maurergerät , Brech⸗

eiſen in hocherhobenen Händen) .

Vierzehnter Auftritt .
Mad. Bertrand . Baptiſte . Henriette . Irma . Roger. Léon.

Volk und Arbeiter zurückſtehend.

Stellung :
* * * * * * * *

Volt und Arbeiter .
*

Baptiſte . Irma .

Mad. Bertrand . Henriette . Roger.

Löon.
Chor von Lolk und Arbeitern .

Im Nu hat ihr Los ſich gewendet ,
Und Schmerz und Angſt ſind ſchnell geendet ,
O welch ein ſel ' ger Augenblickl
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